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Manfred Dietrich bringt mit dem BBZ und dem OV Hoch-

feld-Stadtmitte neues Leben in die Alte Feuerwache

2022

Manfred Dietrich bleibt an der Spitze

2019

Manfred Dietrich erhält das Bürgerehrenwappen        des Verbandes Duisburger Bürgervereine e.V.

2022

Auf der Kreiskonferenz bestätigt die AWO-Duisburg 

Manfred Dietrich als Vorsitzenden

2011
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Die AWO-Duisburg erinnert an ihren langjährigen 
Vorsitzenden Manfred Dietrich (1995 - 2023)

 AWO  Erinnerungen

Wortgewandt und leidenschaftlich für die Sache – 
Manfred Dietrich beim Jubiläum der AWO-Wiedergründung

2006
Ein Mensch unter Menschen – 
„Still-Leben“ auf der A40 in Duisburg

2010

Manfred Dietrich bei der Eröffnung 
des AWO-Kranichhofs

2013

Manfred Dietrich hat die Dinge angepackt – so wie hier 

beim Spatenstich für die AWO-Wohnanlage „Friesenhof“2021



Die Fertigstellungen und Eröffnun-
gen unserer beiden Seniorenwohn-
anlagen in Laar und Rheinhausen 
stehen an. Daneben wollen wir mit 
unserer komplett neugestalteten 
AWO-Homepage transparent, at-
traktiv und frisch zeigen, was die 
Menschen von der AWO-Duisburg 
erwarten dürfen – und das will 
gut kommuniziert sein. Die Liste 
mit den Aufgaben für die nächsten 
Jahre ließe sich endlos fortsetzen, 
über allem aber steht eine Bot-

für Manfred Dietrich gab es in 
den 28 Jahren Vorstandsarbeit für 
die AWO-Duisburg nur eine Rich-
tung: Nach vorn! Verharren oder 
zaudern waren für ihn keine Opti-
onen. Er hat uns stets mit dieser 
vorwärtsgewandten Energie mitge-
nommen und uns gelehrt, aus Visi-
onen Tatsachen zu schaffen.

Für uns alle war Manfreds plötz-
licher Tod ein großer Schock. Auf 
diese Situation waren wir nicht vor-
bereitet, sie ließ uns fassungslos 
innehalten. 

Was hätte Manfred getan? Er hätte 
uns nachdrücklich gesagt, dass es 
Aufgaben, Projekte und vor allem 
viele Menschen gibt, die auf uns 
zählen und für die wir ab sofort 
wieder unseren Blick in die einzig 
mögliche Richtung wenden sollen: 
Nach vorn!

Und vorn ist viel los. Zum Beispiel 
wird am 6. Oktober die große AWO-
Konferenz stattfinden, auf der die 
Weichen für die AWO-Zukunft ge-
stellt werden. 

schaft: Es geht weiter! Wir sind und 
bleiben da – für unsere Mitglieder, 
für unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und für die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt.

Wir danken dir, lieber Manfred, 
für den jahrzehntelangen und un-
ermüdlichen Einsatz für „deine“ 
AWO-Duisburg. Du hast ein felsen-
festes Fundament geschaffen, auf 
dem wir weiterbauen dürfen. Und 
das werden wir!
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Liebe AWO-Mitglieder,
liebe AWO-Freundinnen und AWO-Freunde,

Danke Manfred!        Du wirst uns fehlen!

AWO-DUISBURG E. V.
VORSTAND UND GESCHÄFTSFÜHRUNG 

Astrid Hanske
Stellvertretende Vorsitzende
Hubert Honnef
Stellvertretender Vorsitzender
Veysel Keser
Geschäftsführer
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In diesem Jahr findet die AWO-Kreis-
konferenz – das höchste Entschei-
dungsgremium der AWO-Duisburg –  
am 6. Oktober im Kleinen Saal der 
Mercatorhalle statt. Ursprünglich war 
der 12. Mai geplant, doch durch den 
Tod des AWO-Vorsitzenden Manfred 
Dietrich wurde die AWO-Konferenz in 
den Herbst verschoben.
Bereits im ersten Halbjahr 2023 sind 
in Vorbereitung auf die AWO-Konferenz 
schon wichtige Entscheidungen gefal-
len: Alle zwölf Ortsvereine haben ihre 
Vorstände in den jeweiligen Mitglie-
derversammlungen neu gewählt und 
übernehmen damit die Verantwortung 
für sich selbst und im weiteren Verlauf 
auch für die Zukunft der AWO-Duis-
burg mit ihren rund 3.000 Mitgliedern, 
400 Ehrenamtlichen und 900 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern.
Auf der Konferenz am 6. Oktober wäh-
len die Delegierten der AWO-Orts-

vereine die neuen AWO-Führungs-
gremien. Für die Wahlen übernimmt 
die Vorsitzende des Präsidiums des 
AWO-Bezirksverbandes, Britta Alten-
kamp, die Versammlungsleitung und 
verabschiedet zudem unter großem 
Dank die ausscheidenden Vorstands-
mitglieder.
Zu der Veranstaltung mit rund 120 Teil-
nehmenden sind auch der Ehrenvor-
sitzende des AWO-Bezirksverbands, 
Paul Saatkamp, und der ehemalige 
Vorsitzende der AWO-Duisburg, Ernst 
Wessels, eingeladen.
Auch in diesem Jahr werden wieder 
Verdienstmedaillen an ausgewählte 
Mitglieder der AWO-Duisburg verlie-
hen. Diese Aufgabe übernimmt eben-
falls Britta Altenkamp. Mit der Medail-
le werden Menschen geehrt, die sich 
in ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit für 
die AWO besonders hervorgetan ha-
ben. 

 AWO Meldungen

Warmer Mittagstisch im 
OV Meiderich
Jeden 2. und 4. Dienstag im Mo-
nat kann in geselliger Runde im 
Ortsverein Meiderich, Am Bahnhof  
10 a - b, 47137 Duisburg zu Mittag 
gegessen werden. Ab 12 Uhr steht 
die frisch gekochte Mahlzeit auf 
dem Tisch. Die Kosten betragen  
6 Euro pro Person. Anmeldung und 
Information unter ✆ 0203 71886271.

 AWO Wahlen

Die AWO-Konferenz am 6. Oktober 2023

 AWO Jubiläum

Trödelmarkt des BBZ/OV 
Beeck am 14.07.2023
Am 14.07.2023 findet in der Zeit 
von 12 Uhr bis 18 Uhr ein Trödel-
markt auf der Goeckingkstraße 45 
in 47139 Duisburg, statt. Für das 
leibliche Wohl mit Kaffee, Kuchen, 
Grillwürstchen und Getränken ist 
gesorgt. Wer gerne etwas verkau-
fen möchte, kann sich für 5 Euro 
pro laufenden Meter einen Trödel-
platz sichern. Nähere Informatio-
nen unter ✆ 0203 463342.

aktuell

Doppel-Jubiläum im AWO-Kranichhof
In diesem Frühling feierte der 
AWO-Kranichhof sein 10-jähri-
ges Bestehen. Aus dem Stadtteil 
und dem Leben vieler Bürgerin-
nen und Bürger ist das markante 
Gebäude im Herzen von Wan-
heimerort nicht mehr wegzu-
denken. Hier ist seit Bestehen 
eine Gemeinschaft, u. a. aus 
Senioren-Wohnen, Gesundheits-
angeboten und Nahversorgung 

gewachsen, die für Groß und Klein 
zahlreiche Angebote bereithält. 
Das Bundesprogramm Mehrgenera-
tionenhaus, das für den Kranichhof 
immer neue und vielfältige Angebote 
vorsieht, feiert ebenfalls Jubiläum und 
blickt bereits auf15 erfolgreiche Jahre 
zurück.
Im Mai wurden diese schönen Anlässe 
gebührend gefeiert. Alle Bewohnerin-
nen und Bewohner des Kranichhofs, 
die Mieterinnen und Mieter und Men-
schen aus den zahlreichen Kursen 
waren eingeladen, im Innenhof ein 
leckeres Eis aus dem Retro-Eiswagen 
der Familie Positano zu genießen. Für 
die gute Stimmung sorgte dabei DJ 
Carl mit sommerlich-italienischer Mu-
sik. Für das Fest wurde im Vorfeld ein 
kranichhof-eigenes „Jubel-Quiz“ orga-
nisiert. Die Gewinnerin des Hauptprei-

ses durfte sich über ein Schlemmer-
Essen der AWO-Serva freuen, zu dem 
sie vier weitere Nachbarinnen und 
Nachbarn einladen kann. 
Stefanie Jerz, MGH-Koordinatorin im 
Kranichhof für gelingendes Altern, und 
Lisa Müller-Arnold, Projektleiterin des 
Mehrgenerationenhauses, blicken mit 
Stolz auf die letzten Jahre zurück: „Der 
Kranichhof ist nun schon seit 10 Jah-
ren ein Lebensort zum Wohlfühlen, in 
dem viele Menschen ein neues Zuhau-
se gefunden haben. Und das Mehrge-
nerationenhaus-Programm beglückt 
über die AWO-Familienbildung schon 
seit 15 Jahren Menschen jeden Alters 
mit Ideenvielfalt, mit Ehrenamts-Enga-
gement und immer neuen Aktionen. 
Dieses Zusammenspiel ist ein sehr er-
folgreiches Konzept, das wir gerne in 
die Zukunft führen.“



 AWO  AWO Meldungen

Die Gesellschaften der AWO-Duisburg 
In der neuen Serie lernen Sie die einzelnen Gesellschaften der AWO-Duisburg 
kennen. Heute geht es mit der AWO-Integrations gGmbH los. Sie ermöglicht 
allen Bürgerinnen und Bürgern in Duisburg die Teilhabe am Leben innerhalb 
der Gesellschaft und fördert als Integrationsagentur die Hilfe zur Selbsthilfe 
von Zugewanderten. Darüber hinaus bieten die Mitarbeitenden professionelle 
Familienhilfe an, betreuen feste Tagesgruppen für Schulkinder und stehen 
Familien mit der Schuldnerberatung zur Seite. Auf dem Lernbauernhof In-
genhammshof und dem Bauspiel-
platz Neumühl gestaltet die AWO-
Integration vielfältige Freizeit- und 
Begegnungsangebote.
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AWO-Integrations 
gGmbH
Duisburger Straße 241
47166 Duisburg

Tel. 0203 40000-120
info@awo-integration.de

Geschäftsführer
Dirk Franke

Anzahl Mitarbeitende
100

Vom „Geleucht“ zu den 
Gänsen
Der Ortsverein Wanheimerort war 
Mitte Februar zu einer besonderen 
Tagesfahrt an den Niederrhein un-
terwegs, die im Zeichen der Wild-
gänse stand. Zunächst machte die 
Gruppe aber Halt an der riesigen 
roten Grubenlampe auf der Halde 
Rheinelbe – dem „Geleucht von 
Moers“. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen in Alpen startete dann 
die Rundfahrt durch die niederrhei-
nische Landschaft – begleitet von 
dem Ornithologen Wolfgang Müller, 
der viele Infos und Fakten über die 
Natur und die dort lebenden Wild-
gänse bereithielt. Zurück in Duis-
burg waren sich alle mitgereisten 
Mitglieder einig: Das war ein span-
nender und sehr schöner Ausflug.

Der Sommer ist unglaublich
Im US-Bundesstaat Wisconsin 

schuf man 2014 eine Eiskugel, 
die 1.365 Kilogramm wog. Nach 

der Präsentation durften alle Gäste 
ausgiebig davon naschen.

Serie

DIE AUFGABENBEREICHE IM EINZELNEN
Migrationsfachdienste
•  Migrationsberatung für Zuwanderinnen und 

Zuwanderer
• Jugendmigrationsdienst
•  Respekt Coaches des Jugendmigrationsdienstes
• Soziale Beratung für Geflüchtete
•  Integrationsagenturen in Laar, Neumühl,  

Meiderich, Marxloh
• Clearingstelle Gesundheit
•  „Wegweiser“  

(Präventionsprogramm gegen Islamismus)
• Regionales Support-Center
•  Sozial- und Ehrenamtskoordination Ukraine

Jugendhilfe
•  6 Tagesgruppen, davon eine Heilpädagogische 

Tagesgruppe 
•  Familienhilfe sofort vor Ort für den Stadtteil in 

Laar
• Ambulante erzieherische Hilfen
• Soziale Gruppenarbeit
• Jugendhilfe im Strafverfahren
•  Schulsozialarbeit an 8 Grundschulen in Duisburg
•  Bauspielplatz in Neumühl und Lernbauernhof 

Ingenhammshof 

Beratung und Betreuung
• Schuldner- und Insolvenzberatung 
• Psychosoziale Betreuung

Einladung zum Sommer-
fest im OV Homberg
Gutes Essen und flotte Musik: Das 
sind die Zutaten für ein gelunge-
nes Sommerfest. Genau das bie-
tet der Ortsverein Homberg am 
22.07.2023 ab 11 Uhr im AWO-Treff 
(Ehrenstraße 18, 47198 Duisburg). 
Neben Würstchen vom Grill gibt 
es auch Kaffee und Kuchen für die 
Gäste. Ab 14 Uhr sorgt Andreas Ill-
bruck mit Live-Musik für die richti-
ge Party-Stimmung.
Anmeldung und Information unter 
✆ 02066 33135.

Der Sommer ist unglaublich
Der Eiffelturm in Paris mit sei-

nen rund 300 Metern ist im Som-
mer sogar noch 15-30 cm höher. 

Der Grund ist einfache Physik: Eisen 
dehnt sich bei Hitze aus.

Verantwortlich: 
Astrid Hanske, stellv. Vorsitzende 
Hubert Honnef, stellv. Vorsitzender 
Veysel Keser, Geschäftsführer
Redaktion: 
Julia Leggewie  
Carmen Muckensturm
Kuhlenwall 8, 47051 Duisburg 
Telefon: 0203 3095-531 
E-Mail: redaktion@awo-duisburg.de
Bildnachweis:  
AWO-Duisburg e. V.
Bettina Engel-Albustin, S. 1, 2
Elke Mühlhoff, S. 2, 3, 5
Layout und Druck: 
BASIS-DRUCK GmbH
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Ein unschlagbares „sehr gut“ erhiel-
ten die AWOcura-Pflegedienste Nord, 
West und Mitte/Süd im vergangenen 
Jahr vom Medizinischen Dienst (MD). 
Grundlagen der Prüfung sind die Leis-
tungen und die Qualität der Pflege. 
Die Vergabe der Bestnote an alle drei 
Pflegedienste zeigt, dass die Organisa-
tion der Versorgung und die internen 
Abläufe optimal funktionieren. Für die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist 
die Auszeichnung eine wertvolle Be-
stätigung ihrer täglichen Arbeit und für 
die vielen Menschen, die die ambulan-
ten Dienste in Anspruch nehmen, ein 
Garant für beste Versorgung. Wir gra-
tulieren herzlich zu diesem Erfolg.

 AWO Meldungen  AWOcura

Bestnote für alle AWOcura-PflegediensteRheinhausen in alten 
Bildern
Ende März ließ der OV Rheinhausen 
seine Mitglieder in Erinnerungen 
schwelgen. Bei Kaffee und Kuchen 
wurden teilweise über 100 Jahre 
alte Fotos über die Menschen und 
das Leben im Stadtteil Rheinhau-
sen präsentiert. Die rund 45 Gäste 
diskutierten eifrig über die Verän-
derungen, die sich über die Jahr-
zehnte im Ortsbild ergeben haben. 
Viele Rheinhausener ergänzten die 
Bilder-Show mit eigenen Anekdo-
ten und Geschichten. Abgerundet 
wurde der gesellige Nachmittag in 
den frisch renovierten Räumlich-
keiten des Ortsvereins durch eine 
Bilderausstellung von AWO-Mitglied 
Christel Stöckmann.

 AWO Aktiv

Zehn Standorte für ein gutes Leben 
im Alter – das sind unsere BBZ. Von 
Beratungsangeboten zu unterschied-
lichen Lebenslagen bis hin zu gesel-
ligen Freizeitaktivitäten ist für jeden 

etwas dabei. Dabei bilden die sechs 
Leiterinnen und Leiter ein optimal 
zusammenarbeitendes Team, das 
sich gegenseitig unterstützt. 

Unsere Begegnungs- 
und Beratungszentren (BBZ)

Stefan 
Biergans-Bross

BBZ Beeck  BBZ Meiderich
Goeckingkstraße 45  Am Bahnhof 10 a
47139 Duisburg  47137 Duisburg
Tel.: 0203 463342  Tel. 0203 433152
Mobil: 0151 62910340

biergans@awo-duisburg.de

Giulia Droll

BBZ Hochfeld BBZ Homberg
Friedenstraße 5  Moerser Straße 253            
47053 Duisburg 47198 Duisburg
Tel. 0203 44005829 Tel. 02066 3934967
Mobil: 0162 2801483

droll@awo-duisburg.de

Elisa Jurkait

BBZ Rumeln-Kaldenhausen  
Kapellener Straße 24 a
47239 Duisburg  
Tel.: 02151 405084  
Mobil: 0151 62910344

jurkait@awo-duisburg.de 

Pascal Braun

BBZ  Hamborn BBZ Walsum-Vierlinden
Duisburger Straße 241 Rudolfstraße 19
47166 Duisburg 47178 Duisburg
Tel.: 0203 40000-130 Tel. 0203 55589-102
Mobil: 0151 62910342

braun@awo-duisburg.de

Inge Klein

BBZ Stadtmitte BBZ Ungelsheim
Claubergstraße 20-22  Goslarer Straße 84            
47051 Duisburg 47259 Duisburg
Tel. 0203 98572610 Tel. 0203 786076
Mobil: 0170 4524056

iklein@awo-duisburg.de

Cárry Stief

BBZ Rheinhausen   
Marie-Juchacz-Platz 1
47226 Duisburg  
Tel.: 02065 302298  
Mobil: 0151 62910343

stief@awo-duisburg.de

Spannende Angebote im 
OV Wedau-Bissingheim
Der Ortsverein Wedau-Bissingheim 
bietet für seine Mitglieder ein viel-
fältiges Programm an. Zum Beispiel 
findet an jedem 3. Mittwoch im 
Monat ein gemeinsames Frühstück 
statt. Mit Kaffee und reich gedeck-
tem Tisch lässt es sich in geselliger 
Runde zwischen 9:30 und 12 Uhr 
gut in den Tag starten. Die Kosten 
pro Person betragen 7 Euro. Anmel-
dung unter ✆ 0203 722235.

Wer sein Gehirn in Schwung brin-
gen möchte, ist beim Gedächtnis-
training von Jürgen Brandt genau 
richtig. Jeden Montag von 14 – 16 
Uhr fordert er die grauen Zellen 
seiner Gäste in den Räumen des 
Ortsvereins heraus. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht notwendig.

Natur und Kultur beim OV 
Marxloh-International
Der Umwelt etwas Gutes tun: Un-
ter diesem Motto pflanzte der Orts-
verein Marxloh-International am  
22. April auf dem AWO-Lernbau-
ernhof Ingenhammshof insgesamt  
75 Tannen. Viele Mitglieder beteilig-
ten sich an dieser Aktion mit einer 
Spende und wurden in einer eigens 
dafür eingerichteten Schautafel 
namentlich gewürdigt. Abgerundet 
wurde der Tag durch die Bilder-Aus-
stellung der Aquarell-Malgruppe 
des Ortsvereins. 25 kreative Mit-
glieder haben in den vorangegange-
nen acht Monaten an ihren Werken 
gearbeitet, die sie an diesem Nach-
mittag den Gästen vorstellten.

aktuell

Der Sommer ist unglaublich
Es gibt rund 300 verschiedene 

Wassermelonen-Sorten auf der Welt.
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 AWO Meldungen

OV Wedau-Bissingheim 
begrüßte feierlich den 
Wonnemonat
Den 1. Mai feierte der OV Wedau-
Bissingheim auf dem Dorfplatz in 
Bissingheim. Nachdem die frei-
willige Feuerwehr einen schön ge-
schmückten Maibaum aufstellte, 
stimmten die rund 70 Gäste spon-
tan das Lied „Der Mai ist gekom-
men“ an und sorgten für feierliche 
Stimmung. 
Auch als am späteren Nachmittag 
Regen einsetzte, ließ sich niemand 
die Laune davon verderben. In den 
Räumlichkeiten des Ortsvereins 
wurde einfach weitergefeiert und 
der Wonnemonat Mai standesge-
mäß begrüßt.

Brasilianisches Sommer-
fest des OV Rumeln-Kal-
denhausen
Südamerikanisches Flair versprüht 
das „Festa Junina“ (Juni-Fest) am 
24. Juni beim Ortsverein Rumeln-
Kaldenhausen. Von 13 - 17 Uhr wer-
den an der Kapellener Straße 24 a 
Live-Musik, traditionelle Spezialitä-
ten, kühle Getränke, Kinderspiele 
und vieles mehr geboten. 
Feiern Sie mit – Brasilien liegt an 
diesem Nachmittag direkt vor der 
Haustür. 
Die Erlöse gehen an das Hilfspro-
jekt „Voo livre“ in Brasilien.

Nancy Faeser zu Gast auf dem 
Ingenhammshof
Wie gelingt Integration? Welche Pro-
bleme und welche Lösungsmöglich-
keiten gibt es? Zu diesem Thema be-
suchte Bundesinnenministerin Nancy 
Faeser (SPD) zusammen mit dem 
parlamentarischen Staatssekretär und 
MdB Mahmut Özdemir Anfang Juni 
den Ingenhammshof in Duisburg Mei-
derich und traf dabei zahlreiche Mitar-
beitende der AWO-Integration. 
Nach der Begrüßung durch AWO-Ge-
schäftsführer Veysel Keser und Jür-
gen Otto, dem Geschäftsführer des 
AWO-Bezirksverbandes Niederrhein, 
hatten die Expertinnen und Experten 
der AWO-Integration die Chance, der 
Politikerin aus Berlin über den Ar-
beitsalltag der Migrationsfachdiens-
te der AWO zu berichten – eine oft 
schwierige und intensive Arbeit, für die 
die Bundesinnenministerin eine hohe 
Wertschätzung zum Ausdruck brachte. 
Sie nahm sich Zeit für die Anliegen der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
stellte Rückfragen, z. B. nach der Lage 
an den Duisburger Schulen in Hinsicht 
auf Kinder und Jugendliche mit keinen 
oder geringen Deutschkenntnissen. 
Hier konnte AWO-Mitarbeiterin Rascha 
Abou-Soueid, die als Respekt-Coach 
an der Marxloher Gesamtschule tä-
tig ist, klar antworten: „Es gibt viel zu 
wenig Personal für viel zu viele Prob-
leme.“
Nancy Faeser notierte sich während ih-
res Besuchs auf dem Ingenhammshof 
immer wieder Anliegen des Teams der 
AWO-Integration und versprach, die 
Themen mit nach Berlin zu nehmen. 
Abschließend betonte sie, dass die Be-
ratungsdienste der AWO-Duisburg mit 
ihrem gut aufgestellten Netzwerk zum 
gesellschaftlichen Frieden in der Stadt 
beitragen. Wir danken Nancy Faeser 
herzlich für ihren Besuch und den Dis-
kurs auf Augenhöhe.

Bagger sind bei der AWO-Duisburg 
derzeit vielfach im Einsatz. Ein wei-
terer ist nun auch auf der Baustelle 
des neuen Verwaltungsgebäudes am 
Pulverweg ins Rollen gekommen. 
Anfang des Jahres konnten sich die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle am Kuhlenwall und 
die Teams der Tochtergesellschaf-
ten, die im zukünftigen Hauptquar-
tier beheimatet sein werden, über 
Planungen und die nachhaltige Bau-
weise des Projekts informieren. Dazu 
hatten AWO-Geschäftsführer Veysel 
Keser und AWOcasa-Chef Hartmut 

Ploum alle in die neue Immobilie an 
der Friedrich-Wilhelm-Straße eingela-
den. Sie präsentierten dem gespann-
ten Publikum Grundrisse und Auftei-
lungen und beantworteten Fragen 
rund um die neuen Arbeitsräume. 
Die Pläne stießen bei den zukünftigen 
„Bewohnerinnen und Bewohnern“ 
des Quartiers auf große Begeiste-
rung. An erster Stelle stand dabei die 
Frage: Wann dürfen die Umzugskar-
tons gepackt werden? Dazu verriet 
Hartmut Ploum: „Wenn alles nach 
Plan läuft, können wir die Flächen 
Ende 2024 beziehen.“ 

Ein erster Blick hinter die neuen Kulissen
 AWOcasa



 AWO Mitglieder

… mir sehr gut gefällt, was bei der 
AWO-Duisburg für die Bürgerinnen 
und Bürger in den Stadtteilen ge-
macht wird. Durch Astrid Hanske 
habe ich die konstruktive Zusammen-
arbeit zwischen dem Ortsverein und 
dem Begegnungs- und Beratungszen-
trum kennengelernt und freue mich, 
dass so viele, auch gerade ältere 
Menschen, davon profitieren. Dieses 
Konzept unterstütze ich gerne durch 
meine Mitgliedschaft. 

Elisa Jurkait, 
Leiterin BBZ Rumeln-Kaldenhausen

@
0203 3095-640 
mitglieder@awo-

duisburg.de

So werde ich Mitglied:
Machen Sie es wie  Elisa Jurkait! 
Werden Sie Mitglied! Ihr Beitrag ab  
2,50 Euro im Monat ist ein  
Beitrag zu mehr sozialer Gerechtigkeit  
in Duisburg.   

Sie sind Teil einer starken Gemein- 
schaft, auf die Verlass ist. Zeigen Sie  
Herz – machen Sie mit bei der AWO- 
Duisburg! 
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Ich bin Mitglied, 
weil …

 AWO Homepage

Du fehlst, Wilfried Groß!
Fast 20 Jahre hat Wilfried Groß zusammen 
mit seinem Kollegen Rudolf Lührs den eh-
renamtlichen Besuchsdienst der AWO-
Duisburg organisiert. Das engagierte Ver-
mitteln von Besuchskontakten für einsame 
Mitmenschen war seine Herzensangele-
genheit und die AWO selbst ein wichtiger 
Bezugspunkt in seinem Leben. Die Nach-
richt, dass der 74-jährige im Januar verstor-

ben ist, hat uns tief getroffen. Wir erinnern uns an ihn als zurückhal-
tenden, liebenswerten Menschen, der tapfer und bewundernswert 
gelassen seine langjährige schwere Erkrankung ertragen hat.  
AWO-herzlich ein letzter Gruß und danke, lieber Wilfried Groß.

Unter www.awo-duisburg.de fin-
den Sie ab sofort unsere Homepage 
in ganz neuem Look. Jeder Klick führt 
zu hilfreichen Informationen, Kon-
taktmöglichkeiten und Inspirationen. 
Und wer sich auf der Homepage um-
schaut, begegnet immer wieder den 

kleinen bunten Zeichnungen, die 
für jede Lebenslage den richtigen 
Charakter bereithalten.
Neugierig geworden? Dann besu-
chen Sie uns einfach online.

Nur einen Klick entfernt
Die neue Homepage der AWO-Duisburg

Zahl des Tages: 

99
Illustrationen 

wurden für die 

neue AWO-Homepage 

gezeichnet.

Der Sommer ist unglaublich
Die ersten Menschen mit Som-

mersprossen waren vermutlich 
die Neandertaler. Das Gen für rote 

Haare und braune Pünktchen ist 
mindestens 50.000 Jahre alt.

aktuell

✆


